
Schulnachrichten
über

den Zeitraum von Ostern 1900 bis dahin 1901.

I. Lehrverfassung.
A. Übersicht

über die einzelnen Lehrgegenstände und ihre Stundenzahl während des
Schuljahres 1900/1901.

Nr. Unterrichtsfächer I OII Ulla Ullb Ollla OHIb Ullla Ulllb IV Va Vb VI
Ins¬

gesamt

1 Religionslehre .... 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 25 St.

2 Deutsch und Geschichts- 3 3 3 3 3 3 3 3 3 2+1 2+1 3+T 37 St.

3

4

4 4 4 4 4 4 4 4 7 8 8 8 63 St.

4 4 4 4 5 5 5 5 5 — — — 41 St.

5 3 3 3 3 3 3 3 3 — — — — 24 St.

6

7

Geschichte und Erd- 3 3 2+T 2+1 2+2 2+2 2+2 2+2 2+2 2 2 2 38 St.

Rechnen und Mathe- 5 5 B 5 5 5 5 5 4 4 4 4 B6 St.

8 Naturbeschreibung . . — — 2 2 2 2 2 2 2 2 16 St.

9 Physik........ 3 3 3 3 12 St.

10 Chemie und Mineralogie 2 2 4 St.

11 Schreiben...... — — — — — — — — — 2 2 2 6 St.

12 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 — 20 St.

13 <> 2 2 2 2 2
1-----------------v-----------------'

2 2 16 St.

14 3 ] 6 St.

Sur tima 364 St.
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C. Lehrstoff.

Da durch die Ostern 1893 eingeführten neuen Lehrpläne, welche mit den preussischen
(im Verlage von Wilhelm Hertz, Berlin 1892 veröffentlichten) Lehrplänen im wesentlichen
übereinstimmen, die Klassenziele im einzelnen festgestellt sind, so wird eine Aufführung
der in den einzelnen Klassen erledigten Lehraufgaben entbehrt werden können. Es wird
genügen, wenn angegeben wird, welchen Umfang die Lektüre gehabt hat, welche Themata
im deutschen Unterrichte der oberen und mittleren Klassen und welche Aufgaben in der
Reife- und Abschlussprüfung Verwendung gefunden haben.

a) Übersicht über die in den oberen und mittleren Klassen
gelesenen Abschnitte.

Prima. Deutsch: Lessings Nathan; Abschnitte aus Laokoon und der Hamburger
Dramaturgie; Goethes Iphigenie; Schillers Piccolomini und Wallensteins Tod. Privatim:
Lessings Emilia Galotti und Goethes Torquato Tasso. Latein: Vergils Aeneis, lib. I,
1—640. Livius, ausgewählte Abschnitte aus lib. I, II und XXII. Sallust, de conjuratione
Catilinae, cap. 1—45. Französisch: Abschnitte aus Ploetz' Manuel de la litterature
francaise; Auswahl aus den Hauptvertretern der ersten Hälfte des XIX. Jahrhunderts,
namentlich den Historikern: Segur (le fils): Histoire de Napoleon et de la grande armee;
Entree de la grande armee en Russie. Barante: Histoire des ducs de Bourgogne; Meurtre
du duc Jean sans Peur sur le pont de Montereau. Guizot: Memoires pour servir ä
l'histoire de mon temps. Villemain, Thierry, Mignet, Thiers. Ausserdem P. L. Courier
I, II, III, Beranger und Lamartine. Gelesen und memoriert Gedichte von Alfred de
Vigny, Casimir Delavigne, Andre Chenier und Aug. Barbier. Englisch: Shakespeares
Julius Caesar, Akt I — III. W. Pitt: On the abolition of the Slave-trade aus Herrigs
British Classical Authors. Gelesen ferner und memoriert Poetisches von Shakespeare,
Thom. Moore, Tennyson.

Obersekunda. Deutsch: Abschnitte aus dem Nibelungenliede und Gudrun;
Schillers Jungfrau von Orleans; Wallensteins Lager; der Spaziergang; das Eleusische
Fest; Abschnitte aus Homers Ilias und Odyssee. Latein: Caesar, bellum civile, lib. II
und III bis cap. 50; Ovid, Phaeton und Niobe nach der Chrestomatie von Eichert.
Französisch: Scribe, Le Verre d'eau; Auswahl von Gedichten aus La Fontaine und
Beranger. Englisch: Ausgewählte Prosastücke und Gedichte aus Lüdecking, Teil I
und II, meist von Captain Marryat, W. Irving, Chr. Dickens, Longfellow, Byron,
Ch. Wolfe, Thom. Moore, Thom. Campbell.

Untersekunda a. Deutsch: Wilhelm Teil; Minna von Barnhelm; Hermann und
Dorothea. Latein: Caesar_de bello gallico, lib. IV und V. Ovid nach der Chrestomatie



von Eichert: Phaeton. Französisch: Erckmann-Chatrian, Waterloo; Scribe et Rouge-
mont: Avant, Pendant et Apres. Englisch: Abschnitte aus Plate-Kares, Teil I und II.

Untersekunda b. Deutsch: wie in Ulla. Latein: Caesar de belle- gallico
lib. I, 31—54; Hb. V, 1—50. Ovids Metamorphosen, lib. VI, 146—316. Französisch:
Rousset: La Guerre Franco-Allemande 1870/71; Pailleron: LEtincelle.
wie in Ulla.

Englisch:

b) Verzeichnis der in den oberen Klassen angefertigten
deutschen Aufsätze.

4'riiua. 1. a) Veranlagung, Wissen, Können, b) Geld ist ein guter Diener, aber
ein schlechter Herr. 2. a) Welche Bedeutung hat der erste Akt von Lessings Nathan?
b) Die Entdeckungsreisen des Odysseus (nach der Odyssee). 3. a) Das Wesen der
Allegorie, b) Charakteristik Nathans des Weisen. 4. Verdient Friedrich IL von Preussen
den Beinamen des Grossen? (Klassenaufsatz.') 5. a) Der Wert von Lessings Hamburger
Dramaturgie, b) Welches sind nach Lessings Laokoon die Unterschiede zwischen den
bildenden Künsten und der Dichtkunst? 6. a) Der Segen der Not. b) Hat Napoleon I.
dem deutschen Volke nur Schaden zugefügt? 7. Das 'Wesen des Geldes. (Klassen¬
aufsatz.) 8. Der Gang der Handlung in Goethes Torquato Tasso. 9. Welche Fortschritte
hat die Entwickelung Deutschlands in den Jahren 1815—1848 gemacht? (Klassenaufsatz.)

Obersekunda. 1. Der vorgeschichtliche Mensch. 2. Der Kreislauf des Wassers
in der Natur. 3. Charakteristik Siegfrieds (nach dem Nibelungenliede). 4. Die Blüte
Griechenlands zur Zeit des Perikles. (Klassenaufsatz.) 5. Die Erfolge der Johanna
(nach Schillers Jungfrau von Orleans). 6. Die Nordsee. 7. Was erfahren wir aus
Schillers Drama: „Wallensteins Lager?" (Klassenaufsatz.) 8. Weshalb bildet das Wetter
so häufig den Gegenstand der Unterhaltung? 9. Welche Gedanken entwickelt Schiller
in seinem „Eleusischen Fest"?

Untersekunda a. 1. Welche Charakterzüge des Schweizervolkes lernen wir aus
der ersten Szene von „Wilhelm Teil" kennen? 2. Baumgarten erzählt Werner Stauffacher
seine Flucht. 3. Wie gewannen die Schweizer ihre Freiheit wieder? 4. Weshalb hat
Parricida Unrecht, seine That mit der Teils zu vergleichen? 5. Die Geschichte eines
Wassertropfens. 6. Kolumbus und Guttenberg. 7. Hermanns Vaterhaus. 8. Die Vor¬
geschichte in „Hermann und Dorothea". 9. Die Erlebnisse der Vertriebenen bis zu
ihrer Rast bei Hermanns Vaterstadt.

Untersekunda b. 1. Freie Übersetzung von Kap. 31 aus Caesar de bello gallico,
lib. I. 2. Wie wird in den ersten vier Gesängen das Verhältnis zwischen den Eltern
und ihrem Sohne Hermann geschildert? 3. Aufschieben eine böse Eigenschaft. 4. Können
wir den ersten Aufzug von Schillers „Wilhelm Teil" als ein Drama für sich betrachten?
5. Früh übt sich, was ein Meister werden will. 6. Der Vierwaldstädter See. 7. Wer
an den Weg baut, hat viele Meister. (Klassenaufsatz.) 8. Die Entwicklung der Schiff¬
fahrt. 9. Welche Gründe führt Teilheim für die Aufhebung seines Verlöbnisses an und
wie widerlegt Minna dieselben?
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c) Verzeichnis der in Prima angefertigten französischen Aufsätze.
1. Analyse du premier chant de lEneide de Virgile, 2. Frederic Guillaume, le

Grand Electeur. 3. La fondation de l'unite nationale de l'Italie. 4. Le camp de
Wallenstein dans la trilogie de Schiller.

d) Aufgaben für die schriftlichen Prüfungsarbeiten.
1. Michaelis 1900.

A. Reifeprüfung. I. Deutscher Aufsatz: Welche Vorteile und Nachteile er¬
geben sich für Deutschland aus seiner geographischen Beschaffenheit? IL Übersetzung
aus dem Lateinischen: Livius, lib. I, cap. 59, 1—9. Brutus — miserabilior esset.
III. Französischer Aufsatz: Analyse de l'Emilia Galotti de Lessing. IV. Englisches
Exercitium. V. Mathematische Aufgaben: 1. Gegeben sind die Gleichungen
zweier gerader Linien 4-x — 3y = 12 und 8x + 15y = 120. Es soll der geometrische
Ort des Punktes bestimmt werden, dessen Abstände von beiden Geraden sich wie 1 : 2
verhalten. 2. Ein Punkt B der Erdoberfläche hat die geographische Breite von 40° 20'.
Durch denselben wird der Bogen eines Hauptkreises gelegt, der den durch B gehenden
Meridian unter dem Winkel ß = 62° 30' schneidet. Es soll das rechtwinklige sphärische
Dreieck aufgelöst werden, das durch den Bogen dieses Hauptkreises, den zwischen B
und Äquator liegenden Meridianbogen und das von beiden begrenzte Stück des Äquators
eingeschlossen wird. Die bei der Auflösung zu benutzenden Gleichungen sollen vorab
entwickelt werden. 3. Um eine Kugel ist ein gleichseitiger Kegel konstruiert. In
welchem Verhältnisse steht Kugeloberfläche zum Kegelmantel? 4. Die Gleichung aufzu¬
lösen: x s + Sx 2 — 57a- +130 = 0. VI. Physikalische Aufgabe: Wie gross ist die
Standfestigkeit eines geraden eisernen Kegelstumpfes, wenn der Radius der untern Grund¬
fläche r = 20 cm, der der oberen Grundfläche p = 15 cm und die Höhe des Kegel¬
stumpfes h = 12 cm gegeben ist? Das spezifische Gewicht des Eisens sei 7,5.

B. Abschlussprüfung. I. Deutscher Aufsatz: Wie gewannen die Schweizer
ihre Freiheit wieder? Nach Schillers „Wilhelm Teil". II. Mathematik: 1. Ein Dreieck
zu zeichnen und trigonometrisch aufzulösen aus der zur Grundlinie gehörigen Mittellinie m
und den beiden Winkeln cct und v..,, in welche der Winkel an der Spitze durch diese
Mittellinie geteilt wird. 2. Wie schwer ist ein Körper von der Gestalt einer regelmässigen
achtseitigen Pyramide, wenn bekannt ist: die Höhe einer Seitenfläche h = 12,57 cm, der
Winkel a = 64°17'5", unter welchem diese Höhe zur Grundfläche geneigt ist und das
spezifische Gewicht des Körpers m = 7,5. 3. A hat sein Geld zu 4°/o, B zu 5 °/o,
C zu 6°/o ausstehen. Wieviel Geld hat Jeder, wrenn A und B jährlich zusammen 1592 J{,„
B und C zusammen 1766 JC, C und A zusammen 1638 JC. Zinsen einnehmen?

2. Ostern 1901.

Reifeprüfung. I. Deutscher Aufsatz: In wiefern hat Goethe in seinem Drama
„Iphigenie" griechische und deutsch-christliche Anschauungen miteinander verschmolzen?



IL Übersetzung aus dem Lateinischen: Livius, lib. XXX, cap. 32 ganz (In castra
— dicebat). III. Französischer Aufsatz: L'Allemagne en 1813. IV. Englisches
Exercitium. V. Mathematik: 1. Eine Parabel zu konstruieren, wenn zwei Punkte
derselben und der Brennpunkt gegeben sind. 2. und 3. Ein Dreieck zu zeichnen und
trigonometrisch aufzulösen, wenn, von demselben der Umfang a + b + c = 2s, die Höhe h
und der Winkel an der Spitze y gegeben sind. 4. Die Gleichungen aufzulösen:

x & -|_ y-i 28 x — y
%i -\- y- 10 -r 13 x 4- y

VI. Physik: Eine Kugel rollt eine schiefe Ebene, deren Neigungswinkel a — 20°
gegeben ist, hinab und, am Fusse derselben angekommen, eine zweite schiefe Ebene
von dem Neigungswinkel ß = 10° hinauf. Welchen Weg wird dieselbe auf der zweiten
Ebene aufwärts zurücklegen, wenn die auf der ersten Ebene durchlaufene Strecke 20 Meter
beträgt und der Reibungskoefficient \x = 0,05 gegeben ist?

II. 5tatistisches.
A. Kuratorium.

Das dem Realgymnasium mit den beiden humanistischen Gymnasien in der Stadt
Braunschweig gemeinsame Gymnasialkuratorium ist zur Zeit aus folgenden Herren zu¬
sammengesetzt: 1. Bürgermeister a. D. Rittmeyer als Vorsitzendem, 2. Kammer¬
präsident Lüderssen, 3. Schulrat Prof. D. Dr. Koldew r ey, 4. Gymnasialdirektor Prof.
Dr. Dahl, 5. Schulrat Prof. Dauber, 6. Pastor Degering.

B. Lehrerkollegium.
Direktor:

Prof. Dr. W. Dahl.

Lehrer:

Professoren: 1. A. Kammerer, 2. Dr. phil. Th. Noack, 3. C. Damköhler,
4. Dr. phil. C. Hildebrandt; Oberlehrer: 5. Dr. phil. R. Peters, 6. A. Tolle,
7. A. Kiene, 8. A. Ahrend, 9, Dr. phil. M. Flohr, 10. K. Schütze, 11. O. Jacobi,
12. Th. Härtung, 13. H. Steinmeyer; Gymnasiallehrer: 1. M. Dietze, 2. O. Fläschen-
dräger; Hilfslehrer: Oberlehrer Dr. phil. E. Witte, Pastor Herrn. Schulze und
Kandidat Beck; ausserdem Bürgerschullehrer F. Beseke als Gesanglehrer.



C. Schüler.
1. Übersicht über die Schülerzahl im Schuljahre 1900/1901.

I OII Ulla Ullb OHIa OHIb UHIaUIIIb IV V Via VIb Ins¬
gesamt

1. Bestand am 1. Februar 1900..... 16 16 12 11 22 20 27 29 32 35 23 22 265

2. Abgang bis zum Schlüsse des Schul-
4 1 6 3 2 2 2 __ 2 1 1 __ 24

3a. Zugang durch Versetzung zu Ostern . 13 10 28 39 23 27 37 —

3b. Zugang durch Aufnahme zu Ostern — 3 1 — 6 5 4 31 51)

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1900'1901 .............. 25 15 33 49 44 39 48 38 291

■ I OII Ulla Ullb OHIa OHIb UHIa UÜIb IV Va Vb VI

4. Schülerzahl zu Anfang des Schuljahres
1900/1901 ............. 25 15 16 17 25 24 22 22 39 24 24 38 291

— — — — 2 — 1 2 — — — — 5

6 — 2 — 1 1 — 1 — — — 2 13

7a. Zugang durch Versetzung zu Michaelis
*

7b. Zugang durch Aufnahme zu Michaelis — — 1 — — 1 1 — — 1 ] — 5

8. Schülerzahl zu Anfang d. Winterhalbjahres 19 15 15 17 26 24 24 23 39 25 25 36 28S

1 1 — 2

10. Abgang im Winterhalbjahr...... — — — — — — — - 1 — 1 — 2

11. Schülerzahl am 1. Februar 1901 .... 19 15 15 17 26 24 24 23 38 26 25 36 288

12. Gesamtschülerzahl im Schuljahr 1900/1901
(4-i_5-|_7b_L.9) ......... ; _ . 303

2. Religions- und Heimatsverhältnisse der Schüler.
i.

Evang.
Christen

2.

Kathol.
Christen

3.

Dissi¬
denten

4.

Israe¬
liten

i.
Schüler,

deren Eltern
(Eltern Ver¬

treter) in der
Stadt ßraun-

schweigwohnen

Schiil er,
Vertreter)

Braun
a.

im
Herzog¬

tum e

2.
deren Elteri
ausserhalb
schweig wob.

im
deutschen

Reiche

i (Eitern¬
der Stadt
men

c.
ausserhalb
d. deutsch.

Reichs

ä
Nie

braunsc
a
in

Gruppe1

ht-
liweißer

h.
iu

Gruppei. a—c

1. Am Anfang des Sommer¬
halbjahres ...... 285 2 — 4 223 51 17 — * 28 16

2. Am Anfang des Winter-
284 2 — 2 220 51 17 — 27 14

3. Am 1. Februar 1901 . . 283 3 — 2 221 51 16 — 28 14

Das Befähigungszeugnis zum einjährig-freiwilligen Militärdienst haben erhalten Ostern 1900: 18, Michaelis
1900: 1, im ganzen 19 Schüler.
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3. Verzeichnis der Schüler am 1. Februar 1901.

Der beigefügte Ortsname bezeichnet den Wohnort der Eltern (nicht den Geburtsort des Schülers).
Von den Schülern, bei denen ein Ort nicht angegeben ist, wohnen die Eltern in Braunschweig. Die

mit * bezeichneten Orte liegen ausserhalb des Herzogtums.
Prima.

1. Becker, Heinrich.
2. Beumann, Karl.
3. Bruer, Walter.
4. Drege, Karl, aus Thale. *
5. Gottschalck, Hugo.
6. Grupp, Ludwig.
7. Günther, Ernst, aus Söllingen.
8. Hille, Richard, aus Seesen.
9. Kesselring, Gustav, aus

Engelade.
10. Lehmann, Alfred, aus Königs¬

lutter.
11. Lillig, August.
12. Lorenz, Walter, aus Bergen

a. Dumme. *
13. Pfennig, Friedrich.
14. Ruess, Leo
15. Stute, Otto, aus Königslutter.
16. Tiemann, Edgar, aus Schö¬

ningen.
17. Ulrich, Bernhard, aus Hassel¬

felde.
18. Wächter, Rudolf.
19. Wiswe, Wilhelm.

Obersekunda.
1. Besecke, Willi., aus Ganders-

heim.
2. Böhning, Robert.
3. Bosse, Hermann, aus Hötzum.
4. Buhs, Franz.
5. Ehrenberg, Paul.
6. Knörk, Max.
7. Köbrich, Albrecht.
8. Lehmann, Gustav.
9. Löhmann, Heinrich, aus

,Hondelage.
10. Mundt, Ludwig, aus Ganders-

heim.
11. Rasch, Hans
12. Wittenberg. Alfred.
13. Witting, Heinrich.
14. Wunderlich, Hermann.
15. Zapprun, Robert, aus Stadt-

oldendorf.

Untersekunda A.
1. Balhorn, Albert.
2. Bösenberg, Karl.
3. Franckenstein, Hermann.
4. Haars, Wilhelm, aus Steinhof.
5. Lillig, Karl.
6. Loof, Heinrich, aus Schö¬

ningen.
7. Meister, Rudolf.
8. Oppermann, Willy, aus

Barnstorf.
9. Pockels, Walter, aus Völpke.*

10. Ramm, Hermann.
11. Schenke, Richard.
12. Schürmann, Heinrich.
13 Tiemann, Oswald, aus Schö¬

ningen.
14. Volkland, Alfred.
15. Willies, Otto, aus Wittingen. *

Untersekunda B.
1. Daul, Henry.
2. Eggeling, Wilhelm.
3. Franckenstein, Reinhold.
4. Heinemann, Bruno.
5. Judenberg, Heinrich.
6. Kahlert. Otto.
7. Keidel, Adolf.
8. Kohlstock, Ernst.
9. Kreutz, Hermann.

10. Kuhlmann, Fritz.
11. Pult, Walter.
12. Reinecke, Wilhelm, aus

Velpke.
13. Rodenberg, Albert.
14. Roloff, Richard.
15. Schröder, Rudolf, aus

Grassei. *
16. Thiele, Adolf, aus Schöningen.
17. Zimmermann, Paul.

Obertertia A.
1. Barrenscheen, Karl.
2. Berg, Fritz.
3. Bode, Paul.

4. Breustedt, Albert.
5. Briest, Heinrich.
6. Buchholz, Julius, aus

Schwiecheldt. *
7. Dierick, Willy.
8. Engel, Kurt.
9. Funke, Henry.

10. Günther, Alfred.
11. Hauswaldt, Wilhelm.
12. Helmold, Wilhelm.
13. Hereck, Viktor.
14. Herhausen, Otto.
15. Herwig, Friedrich.
16. Höpner, Karl.
17. Kliebisch, Karl.
18. Kröckel, Karl.
19. Nebe, Hermann, aus Braun¬

lage.
20. Nolte, Otto.
21. Rose, Heinrich, aus Otten-

stein.
22. Schütte, Wilhelm.
23. Severit, Karl.
24. Sievers, Franz.
25. Strube, Robert.
26. Wolff, Alexander, aus

Sonnenberg.

Obertertia B.
1. Alten, Hermann, aus Dettum.
2. Base, Leon.
3. Baumgarten, Alfred.
4. Beber, Heinrich.
5. Ernst, Arnold, aus Vorsfelde.
6. Fichtner, Rudolf.
7. Gille, Ferdinand.
8. Heine, Fritz.
9 Hildebrandt, Karl.

10. Kämpfer, Otto.
11. Keidel, Walter.
12. Köster, Hugo.
13. Langerfeldt, Karl.
14. Lutz, Alfred.
15. Röcke, Fritz.
16. Rose, Karl, aus Ottenstein.
17. Schlüter, Alex.
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18. Schneider, Albert.
19. Schomer, Arnold.
20. Schulze, Rudolf, aus Vors-

felde.
21. Seeliger, Karl.
22. Wartenberg, Otto, aus

Rothensee. *
28. Willickens, Albert, aus Vie-

nenburg. *
24. Witting, Ernst.

Untertertia A.
1. Barrenscheen, Walter.
2. Beismann, Franz.
3. Block, Hans.
4. Clamroth, Reinhold.
5. Dieckmann, Walter.
6. Fiedler, Paul.
7. Gragert, Bruno.
8. Grothe, Karl.
9. Harnisch, Paul, aus Schö¬

ningen.
10. Heibig, Rudolf, aus Broistedt.
11. Kaufmann, Walter.
12. Kleeberg, Oskar, aus Lehre.
13. Kreutz, Walter.
14. Kurzrock, Otto.
15. Lehmann, Feodor, aus

Königslutter.
16. Lillig, Richard.
17. Nabert, Arthur.
18. Niemeyer, Paul.
19. Schepeler, Karl.
20. Schröter, Willibald, a. Wieda.
21. Severit, Hermann.
22. Ulrich, Gustav.
23. Wolff, Robert.
24. Zenker, Henry.

Untertertia B.
1. Anton, Werner.
2. Athenstedt, Otto.
3. Beismann, Kurt.
4. Grassmann, Ernst, aus Wolfs¬

burg. *
5. Härting, Franz.
6. Herrl, Bruno.
7. Klockentöger, Paul.
8. Knoppe, Eugen.
9. Knust, Ludwig.

10. Künne, Arthur, aus Magde¬
burg. *

11. Lüer, Heinrich, aus Oker.
12. Mädge, Gustav.
13. Miehe, Otto.
14. Querfurth, Paul.
15. Rössing, Gustav.
16. Scholle, Ernst.
17. Schütte, Ewald.
18. Schwill, Alfred, aus Wefer-

lingen. *
19. Siemann, Alfred.
20. Spanjer, Fritz.
21. Strickrodt, Paul.
22. Walkhoff, Kurt.
23. Wolff, Eberhard.

Quarta.
1. Bartels, Werner.
2. Beber, Eduard.
3. Becker, Otto.
4. Denecke, Otto.
5. Dierick, Johannes.
6. Ebbecke, Georg.
7. Eggeling, Ludwig.
8. Engelhard, Walter.
9. Fricke, Kurt.

10. Gebhardt, Oskar.
11. Gerloff, Ludwig.
12. Hase, Richard.
13. Hauswaldt, Robert.
14. Hegeholz, Kurt.
15. Jung, Friedrich.
16. Knolle, Friedrich.
17. Knust, Willy.
18. Köbrich, Wilhelm.
19. König, Fritz, aus Ruhla. .*
20. Krohne, Ernst.
21. Kruckow, Eduard, aus

Oebisfelde. *
22. Lages, Karl.
23. Leiffolts, Franz.
24. Meves, Wilhelm, aus Rid-

dagshausen.
25. Morien, Hans.
26. Piper, Kurt.
27. Plagge, Hans.
28. Pommerehne, Albert, aus

Hohenassel.
29. Ramm, Edmund.

30. Schäfer, Theodor, aus Aden¬
büttel. *

31. Schaper, Karl.
32. Scharlach, Hermann.
33. Schlüter, Walter.
34. Schulze, Ernst.
35. Stöter, Friedrich, aus Aller¬

büttel. *
36. Tacke, Gustav.
37. Vahldieck, Heinrich, aus

Schöningen.
38. Wunderlich, Rudolf.

Quinta A.
1. Athenstedt, Friedrich.
2. Brasack, Alfred.
3. Brüggemann, Walter.
4. Clamroth, Rudolf.
5. Danzfuss, Erich, aus Schö¬

ningen.
6. Driebe, Dietrich.
7. Ehrlich, Felix.
8. Frick, Albrecht, aus Grüner

Jäger.
9 Grunow, Max.

10. Huch, Walter, aus Veitenhof.
11. Just, Kurt.
12. Keese, Wilhelm.
13. Krebs, Walter, aus Toten-

rode.
14. Leffler, Richard.
15. Nahde, Otto.
16. Rasch, Ewald.
17. Rüger, Kurt.
18. Sartorius, Gustav, aus Schö¬

ningen.
19. Schrader, Erich.
20 Seeliger, Robert.
21. Stange, Wilhelm.
22. Suchel, Adolf.
23. Täger, Paul.
24. Walter, Fritz.
25. Wiegand, Erich, aus Königs¬

lutter.
26. Willrich, Günther.

Quinta B.
1. Broschwitz, Friedrich, aus

Salzdahlum.
2. Cabus, Arthur.
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3. Denecke, August. 24 Wunderlich, Werner. 18
4. Dietrich, Heinrich. 25. Zimmermann, Hermann. 19
5.
6

Diettrich, Walter.
Göhrt, Paul. Sexta. 20

7. Heinemann, Alfred. 1. Arnelung, Wilhelm. 21
8.
9.

Hieronymi, Alexander.
Klages, Hans.

2.
3.

Barrenscheen, Kurt.
Baumgarten, Karl.

22
23

10. Körner, Karl. 4. Beber, Kurt. 24
11. Lassmann, Otto. 5. Beese, Werner, aus Jerxheim. 25
12. Meyer, Robert. 6. Bellin, Paul. 26
13. Naeter, Friedrich. 7. Bock, Rudolf. 27
14. Oppermann, Rudolf. 8. Braun, Walter. 28
15. Ottmer, Fritz, a. Bodenstedt. 9. Bremer, Otto. 29
16.
17.

Pöpel, Karl.
Rennert, Friedrich.

10.
11.

Cronberger, Willy.
Eppers, Fritz.

30
31

18. Sasse, Oskar. 12. Fuhse, Alfred. 32
19.
20.

Schröter, Robert, aus Wi
Seeliger, Max.

eda. 13.
14.

Grässner, Fritz.
Harwerth, Erich.

33
34

21. Stecher, Gust, aus Calbe cht. 15. Hellvoigt, Richard. 35
22. Weber, Kurt. 16. Howe, Christian. 36
23. Westphal, Kurt. 17. Jacob, Emil.

Jöricke, Fritz, a. Königslutter.
Kahler, Hermann.
Kirchhoff, Oskar, aus Schan¬

deiah.
Kleye, Heinrich, a. Söllingen.
Koch, Karl, aus Gitter. *
Lampe, Walter.
Lecke, Georg.
Luft, Walter.
Mahn, Otto.
Meinecke, Willy, a. Vechelde.
Meves, Willy.
Nolte, Hans.
Pätz, Karl.
Papenberg, Wilhelm.
Pult, Werner.
Salomon, Siegfried.
Timpe, Willy.
Weisheit, Karl.
Westernhagen, Wilhelm, aus

Königslutter.

4. Verzeichnis der abgegangenen Schüler.
A. Nach beendeter Reifeprüfung verliessen die Anstalt:

55 w>
Nr. Name Geburtsort

Geburts¬
zeit

co
'S
£
Co

nJ 6
V 3
« 'S

nJ
.1

T3
c

In

Oberprima

Stand
und Wohnort
des Vaters

Gewählter
Beruf

Mich.
1900 1 Gleye,

Rudolf
Braun¬

schweig
26. Dez.

1880 luth. 9V, J. 2Vi J- V. J-
Schuhmach.-

meister,
Braunschw.

Baufach

2 Sievers,
Oskar

Braun¬
schweig

12. Okt
1879 luth. 6Vi J- 2 1/» J. ''. J- Kaufmann,

Braunschw Chemie

3 Twele,
Friedrich

Stadtolden-
dorf

24. Sept.
1878 luth. 8V* J 3'A J. IV. J-

j Kaufmann,
Stadtolden-

dorf'
Chemie

Ostern
1901 1 Becker,

Heinrich
Braun¬

schweig
27. Sept.

1881 luth. 9 J. 2 J- V. J-
Schlosser¬

meister,
Braunschw.

Neuere
Sprachen

2 Drege, Karl Thale 21. Novbr.
1880 luth. 8 J. 3 J. 1J. Maurermstr.,

Thale Baufach

3 Kesselring,
Gustav Engelade

z. Dez.
1882 luth. 3 J. 2 J. 1J. f Kantor,

Engelade
Kaufmann

4 Ruess, Leo
Braun¬

schweig
27. Jan.

1882 luth. 9 J. 2 J- 1J.
Polizeiserg.

a. D.,
Braunschw.

Neuere
Sprachen

5 Ulrich,
Bernhard Hasselfelde 18. Okt.

1880 luth. 3 J. 2 J. "l J-
Kreiszimmer¬

meister,
Hasselfelde

Natur¬
wissenschaft

6 Wiswe,
Wilhelm

Braun¬
schweig

28. Novbr.
1881 luth. 9 J. 2 J. 1J. Schriftsetzer,

Brannschw. Bankfach
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B. Vor Vollendung des Schulkursus verliessen die Anstalt:

Am Schlüsse des'Schuljahres 1899/1900: aus OII: Konegen; aus Ulla: Asche,
Berg, Langeheine, Riemann, Schirmer, Witte; aus Ullb: Beese, Kirchhoff,
Kuthe; aus OHIa: Clasen, Evers; aus OHIb: Topp, Vogel; aus UHIa: Dolle;
Taeger; aus IV: Bollmann, Schäfer; aus V: Simon; aus Via: Meyer.

Im Sommerhalbjahre 1900: aus I: Hemme, Hille II (Bernhard), Höpner; aus
Ulla: Metje; aus OIHa: Velke; aus UHIb: Kurztisch; aus VI: Gotthelf, Katz.

Im Winterhalbjahre bis zum 1. Februar 1901: aus IV: Schäfer I (Otto); aus Vb:
Müller.

III. Zuwachs der Bibliothek.
(Die mit * bezeichneten Werke sind Geschenke. Den wohlwollenden Gebern stattet die Anstalt

auch an dieser Stelle aufrichtigen Dank ab.)

A. Lehrerbibliothek.
Neudrucke deutscher Litteraturwerke

des 16. und 17. Jahrhunderts. Nr. 164—175.
Halle 1900.

J. und W. Grimm, Deutsches Wörterbuch. X, 3—5.
* May, Beiträge zur Stammkunde der deutschen

Sprache, nebst einer Einleitung über die Kelt-
germanischen Sprachen und ihr Verhältnis zu
allen anderen Sprachen. Leipzig 1893. (Ge¬
schenk des Verfassers.)

Goethe, Werke. Herausgegeben im Auftrage
der Grossherzogin Sophie von Sachsen. Band
45; 49, 2; 50; III, 11; IV, 23.

Ludwig, Werke. Herausgegeben von Schweizer.
3 Bände. Leipzig und Wien.

Gotthelf, Uli der Knecht. Ein Volksbuch. Be¬
arbeitung des Verfassers für das deutsche Volk.
Berlin 1850.

Vi seh er, Auch Einer. Eine Reisebekanntschaft.
2 Bände. Stuttgart und Leipzig 1884.

Hoff mann von Fallersleben, Mein Leben.
Aufzeichnungen und Erinnerungen. 3 Bände.
Hannover 1868.

Rieh. M. Meyer, Goethe. Berlin 1895.
Stern, Zur Litteratur der Gegenwart. Bilder und

Studien. Leipzig 1880.
M i e 1k e, Der deutsche Roman des 19. Jahrhunderts.

Berlin 1898.
Mätzner und Bieling, Altenglische Sprach¬

proben. II, 13.

(Sterne), A Sentimental Journey through France
and Italy, by Mr. Yorick. With a Continuation
by Eugenius. Basil 1792.

Thackeray, The Newcomes. 2 Bände. London
1890.

Wülker, Geschichte der englischen Litteratur
von den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart.
Leipzig und Wien 1896.

Lotsch, Wörterbuch zu modernen französischen
Schriftstellern. Ein Nachtrag zum encyclopädi-
schen Wörterbuch (nebst Supplement) von
Sachs-Villatte. Potsdam 1899.

Lesage, Oeuvres. Paris 1857.
* Herbing, Über die Handschrift des Guy von

Warwick auf der Herzoglichen Bibliothek zu
Wolfenbüttel. Wismar 1848.

Hettner, Geschichte der französischen Litteratur
im 18. Jahrhundert. Braunschweig 1894.

Suchier und Bir ch-Hi r schf eld, Geschichte
der französischen Litteratur von den ältesten
Zeiten bis zur Gegenwart. Leipzig und Wien
1900.

Springer, Generalregister zum Archiv für das
Studium der neueren Sprachen undLitteraturen.
Bände 51—100. Braunschweig 1900.

Lenz, Die grossen Mächte. Ein Rückblick auf
unser Jahrhundert. Berlin 1900.

Arndt, Geist der Zeit. Altona 1877.
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Boyen, Denkwürdigkeiten und Erinnerungen 1771
bis 1813. 2 Bände. Stuttgart 1899.

Bunsen, Die Zeichen der Zeit. Briefe an Freunde
über die Gewissensfreiheit und das Recht der
christlichen Gemeinde. Leipzig 1856.

Strauss, Der Romantiker auf dem Thron der
Cäsaren oder Julian der Abtrünnige. Ein Vor¬
trag. Bonn 1896.

Moltke, Gesammelte Schriften und Denkwürdig¬
keiten. 8 Bände. Berlin 1891/93.

Marcks, Kaiser Wilhelm I. Leipzig 1899.
Marcks, Fürst Bismarcks Gedanken und Erinne¬

rungen. Versuch einer kritischen Würdigung.
Berlin 1899.

Walther, Bismarck in der Karrikatur. Stuttgart.
* Nauticus, Jahrbuch für Deutschlands Seeinter¬

essen. Berlin 1899. (2 Expl.)
* Nauticus, Jahrbuch für Deutschlands Seeinter¬

essen. 2. Jahrgang. Berlin 1900. (2 Expl.)
* Nauticus, Beiträge zur Flottennovelle 1900.

Berlin 1900. (2 Expl.)
* Handels- und Machtpolitik. Reden und

Aufsätze, im Auftrage der »Freien Vereinigung
für Flottenvorträge« herausgeg. von Schmoller,
Sering, Wagner. 2 Bände. Stuttgart 1900.
(Die vier letzten Werke sind Geschenke der
Herzogl. Oberschulkommission.)

* Hase, Kirchengeschichte. Leipzig 1900. (Ge¬
schenk des Herrn Pastor Schulze.)

* Schriften des Vereins für Reformations¬
geschichte. Nr. 14—19, 21, 24, 25, 27,
29—31, 36—40, 42—67. (Geschenk des Herrn
Prof. Damköhler.)

* Schriften des Vereins für Reform ati ons-
geschichte. Nr. 13, 20, 22, 23, 26, 28, 32
bis 35,41. (Geschenk des Herrn Pastor Schulze.)

* Schriften für das deutsche Volk, heraus¬
gegeben vom Verein für Reformationsgeschichte.
Nr. 3—5, 7, 9, 17-25, 27-35. (Geschenk des
Herrn Prof. Damköhler.)

* Schriften für das deutsche Volk, Nr. 2,
6, 8, 10, 11, 13—16. (Geschenk des Herrn
Pastor Schulze.)

Künstlermonographien, herausgegeben von
Knackfuss. Bände 44 (Adriaen und Isack van
Ostade), 45 (Liebermann), 46 (Thoma), 47
(Wereschtschagin), 48 (F. A. Kaulbach), 49
(Tintoretto).

Hirth, Der schöne Mensch in der Kunst aller
Zeiten. Bände I; II; III, 36—42. München und
Leipzig.

* Meier, Die Bau- und Kunstdenkmäler des
Herzogtums Braunschweig. Band II: Die Bau-
und Kunstdenkmäler des Kreises Braunschweig,
mit Ausnahme der Stadt Braunschweig. Wolfen¬
büttel 1900. (Geschenk des Herzogl. Staats¬
ministeriums.)

Riegel, Beschreibendes und kritisches Verzeichnis
der Gemäldesammlung des Herzogl. Museums.
Braunschweig 1900.

Lichtwark, Die Seele und das Kunstwerk.
Böcklinstudien. Berlin 1899.

Schumacher, Im Kampfe um die Kunst. Bei¬
träge zu architektonischen Zeitfragen. Strass-
burg 1899.

Ruettenauer, Maler-Poeten. Strassburg 1899.
Wölfflin, Die klassische Kunst. Eine Einführung

in die italienische Renaissance. München 1899.
S c h a c k, Meine Gemäldesammlung. Stuttgart 1881.
Woermann, Was uns die Kunstgeschichte lehrt.

Einige Bemerkungen über alte, neue und
neueste Malerei. Dresden 1894.

Woermann, Die Geschichte der Kunst aller
Zeiten und Völker. Band I. Leipzig und Wien.

Feuerbach, Ein Vermächtnis. Wien 1890.
Klinger, Malerei und Zeichnung. Leipzig 1895.
Hildebrand, Das Problem der Form in der bil¬

denden Kunst. Strassburg 1901.
Schultze-Naumburg, Häusliche Kunstpflege.

Leipzig 1900.
Wagner, Lehrbuch der Geographie. Band I:

Einleitung. Allgemeine Erdkunde. Hannover
und Leipzig 1900.

Steffen, Aus dem modernen England. Eine Aus¬
wahl Bilder und Eindrücke. Übersetzt von
Reyher. Leipzig 1895.

Steffen, England als Weltmacht und Kulturstaat.
Studien über politische, intellektuelle und
ästhetische Erscheinungen im britischen Reiche.
Übersetzt von Reyher. Stuttgart 1899.

* Beiträge zurStatistik des Herzogtu ms
Braunschweig. Heft XV. 1900. (Geschenk
des Statistischen Bureaus des Herzogl. Staats¬
ministeriums.)

* Breuer, Elementar entwickelte Theorie u. Praxis
der Funktionen einer komplexen Variabelen in
organischer Verbindung mit der Geometrie.
Wien 1898. (Geschenk des Verfassers.)
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Ostwald, Klassiker der exakten Wissenschaften.
Nr. 110—118.

* Schmidt, Archimedes' Ephodikon. Sonder¬
abdruck aus Bibliotheca Mathematica 111, 1.
Leipzig. (Geschenk des Verfassers.)

Encyclopädie der Naturwissenschaften.
I, 77; III, 50-53.

B ö 1s c h e, Entwickelungsgeschichte der Natur.
2 Bände. Neudamm 1894 96.

Hehn, Kulturpflanzen und Haustiere in ihrem
Übergang aus Asien nach Griechenland und
Italien sowie in das übrige Europa. Historisch¬
linguistische Skizzen. Herausgeg. von Schrader.
Mit botanischen Beiträgen von Engler. Berlin
1894.

Tyndall, Fragmente aus den Naturwissenschaften.
Vorlesungen und Aufsätze. Übersetzt von
A. v. Helmholtz und E. du Bois-Reymond.
2 Bände. Braunschweig 1898/99.

Tyndall, Fragmente. Neue Folge. Übersetzt
von A. v. Helmholtz und E. du Bois-Reymond.
Braunschweig 1895.

Graetz, Die Elektricität und ihre Anwendungen.
Stuttgart 1900.

Bermbach, Die wichtigsten Grundbegriffe der
Elektrochemie. Leipzig 1900.

Bermbach, Elektricitätswerke, elektrische Be¬
leuchtung und elektrische Kraftübertragung.
Wiesbaden 1900.

Biscau, Die elektrischen Messinstrumente. Leipzig
1897.

L o d g e, Neuere Anschauungen über die Elektrici¬
tät. Herausgegeben von Wachsmuth. Über¬
setzt von A. v. Helmholtz und E. du Bois-Rey¬
mond. Braunschweig 1896.

Slaby, Funkentelegraphie. Berlin 1897.
* 8. Jahresbericht des Vereins für Natur¬

wissenschaft zu Braunschweig für die
Vereinsjahre 1891/92 und 1892/93. Braun¬
schweig 1900. (Geschenk des Vereins.)

Kant, Kritik der reinen Vernunft. Herausgegeben
von Vorländer. Halle.

Spencer, Einleitung in das Studium der Sociologie.
Herausgeg. von Marquardsen. Leipzig 1896.

* Sehe ff ler, Die erkennbaren und die unerkenn¬
baren Weltvermögen. Braunschweig 1900.
(Geschenk des Verfassers.)

Schleiermacher, Über die Religion. Reden
an die Gebildeten unter ihren Verächtern.
Halle.

Schleiermacher, Monologen. Eine Neujahrs¬
gabe. Halle.

Hase, Gnosis oder Protestantisch - evangelische
Glaubenslehre für die Gebildeten in der Ge¬
meinde wissenschaftlich dargestellt. 2 Bände.
Leipzig 1869.70.

* Hase, Handbuch der Protestantischen Polemik
gegen die Römisch-katholische Kirche. Leipzig
1900. (Geschenk des Herrn Pastor Schulze.)

Harnack, Das Wesen des Christentums. Leipzig
1901.

Schrempf, Natürliches Christentum. Stuttgart
1893.

Schultze, Deutsche Erziehung. Leipzig 1893.
Matthias, Aus Schule, Unterricht und Erziehung.

Gesammelte Aufsätze. München 1901.
Münch, Vermischte Aufsätze über Unterrichts¬

ziele und Unterrichtskunst an höheren Schulen.
Berlin 1896.

Münch, Über Menschenart und Jugendbildung.
Neue Folge vermischter Aufsätze. Berlin 1900.

Rethwisch, Jahresberichte über das höhere
Schulwesen. XIV. Jahrgang. Berlin 1900.

* Mitteilungen der Gesellschaft für
deutsche Erziehungs- und Schul¬
geschichte. Herausgegeben von Kehrbach.
Jahrgänge I, Heft 1, 3; II, 1, 2; III, 2—4; IV;
V, 2-4; VI-X. (Geschenk des Herrn Prof.
Damköhler.)

Landsberg, Einkehr oder Umkehr? Ein Beitrag
zur Methodik des naturbeschreibenden Unter¬
richts, Leipzig 1897.

Tadd, Neue Wege zur künstlerischen Erziehung
der Jugend. Leipzig 1900.

* Schenckendorff und Schmidt, Jahrbuch
für Volks- und Jugendspiele. IX. Jahrgang.
Leipzig 1900. (Geschenk des Herzogl. Staats¬
ministeriums.)

* Dasselbe. (Geschenk das Herrn Oberlehrer
Dr. Witte.)

Verhandlungen der Direktorenversamm¬
lungen in den Provinzen des Königreichs
Preussen. Band 60 (7. in Schleswig-Holstein).
Berlin 1900.

Kill mann, Die Direktorenversammlungen des
Königreichs Preussen von 1890—1900. Berlin
1900.

* (Steinmeyer), Das Zukunfts-„Gymnasium".
Wolfenbüttel 1899. (Geschenk des Verfassers).
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* Stein meyer, Der Oberlehrerstand und seine
Lage. Zusammenfassung und Ergänzung der
bezüglichen Untersuchungen. Wolfenbüttel 1900.
(Geschenk des Verfassers.)

* Steinmeyer, Die Gabelsbergersche Steno¬
graphie. Einblick, Urteilsbildung und Stellung¬
nahme für jedermann. Eisenach 1896. (Ge¬
schenk des Verfassers.)

* Verlags-Katalog der Weidmannschen
Buchhandlung in Berlin. 1. Januar 1900.
(Geschenk der Verlagshandlung.)

Zeitschriften.

Centralblatt für die gesamte Unterrichts¬
verwaltung in Preussen. 1900.

Litterarisches Centralblatt. 1900.
Zeitschrift für Gymnasial wesen. Band 54.

1900.
Zeitschrift für den deutschen Unterricht.

Band 14. 1900.
Litteraturblatt für germanische und roma¬

nische Philologie. Band 21. 1900.

Archiv für das Studium der neueren Sprachen.
Bände 104 und 105. 1900.

Der Kunstwart. 13. Jahrgang. 1899 1900.
Deutsche Kunst und Dekoration. Bände 5

und 6. 1899/1900.
Globus. Bände 77 und 78. 1900.
* Perthes, Geographischer Anzeiger. 1. Jahrg.

1900. (Geschenk der Verlagshandlung.)
Zeitschrift für mathematischen und natur¬

wissenschaftlichen Unterricht. Band
31. 1900.

Zeitschrift für den physikalischen und
chemischen Unterricht. Band 13. 1900.

Hochschulnachrichten. Band 10. 1899/1900.
Korrespondenzblatt für den akademisch ge¬

bildeten Lehrerstand. 1900.
Braunschweigisches Magazin. Band 5. 1899.
Deutsche Revue. 25. Jahrgang. 1900.
Westermanns Illustrierte Deutsche Monats¬

hefte. Band 88. 1900.
Les Annales politiques et litteraires. 18. Jahr¬

gang. 1900.
The Dome. New Series. Bände 6 und 7. 1900.

B. Schülerbibliothek.
(Die beigefügten Ziffern bezeichnen Abteilung und Band.)

Grimm, Kinder-und Hausmärchen. Illustriert von
Vogel. München. I, 5e.

Günther, Aus dem Sagenschatz der Harzlande.
Hannover-Linden und Leipzig 1893. I, 106.

Lienhard, Der Raub Strassburgs. München. 1,392.
Nie mann, Pieter Maritz, der Buernsohn von Trans¬

vaal. Bielefeld und Leipzig 1886. I, 391.
Mörike, Gedichte. Leipzig 1898. II, 232.
Grillparzer, Blanka von Kastilien. Trauerspiel.

— Die Schreibfeder. Schauspiel. — Wer ist
. schuldig? Lustspiel. Stuttgart. II, 379.

Grillparzer, König Ottokars Glück und Ende.
Trauerspiel. — Ein treuer Diener seines Herrn.
Trauerspiel. Stuttgart. II, 380.

Grillparzer, Weh dem, der lügt! Lustspiel. —
Libussa. Trauerspiel. — Esther. Fragment.
Stuttgart. II, 381.

Wagner, Die Meistersinger von Nürnberg. Mainz.
II, 382.

Carlssen, Ein Stadtjunker von Braunschweig.
Historische Erzählung aus dem 14. Jahrhundert.
Halle 1882. II, 594.

Hoffmann, Der eiserne Rittmeister. 3 Bände.
Berlin 1890. II, 598—600.

Liliencron, Kriegsnovellen. Berlin 1895. 11,593.
Raabe, Die Akten des Vogelsangs. Berlin 1896.

II, 601.
Raabe, Gutmanns Reisen. Berlin 1892. II, 602.
Raabe, Unruhige Gäste. Ein Roman aus dem

Säkulum. Berlin 1886. II, 603.
Storm, Immensee. Berlin 1894. II, 596.
Storm, Zur Chronik von Grieshuus. Berlin 1889.

II, 597.
Verne, Schwarz-Indien. — Der Chancellor. Tage¬

buch des Passagiers J. R. Kazallon. Wien,
Pest, Leipzig. II, 742.

Verne, Ein Kapitän von 15 Jahren. Wien, Pest,
Leipzig. IL 743.

Verne, Nord gegen Süd. Wien, Pest, Leipzig.
II, 744.

Verne, Die Eissphinx. Wien, Pest, Leipzig.
II, 745.

Kolde, Luther und der Reichstag zu Worms 1521.
Halle 1883. III, 330.

Dincklage-Campe, Kriegserinnerungen: Wie
wir unser Eisern Kreuz erwarben. Nach per¬
sönlichen Berichten bearbeitet. Berlin und
Leipzig. III, 395.
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Lang, Aus den Erinnerungen eines Schlachten¬
bummlers im Feldzuge 1870,71. München.
III, 394.

Ribbentrop, Mit den Schwarzen nach Frankreich
hinein! Erinnerungen eines braunschweigischen
Offiziers aus dem Kriege 1870/71. Berlin 1901.
III, 396.

Weise, Schrift- und Buchwesen in alter und neuer
Zeit. Leipzig 1899. III, 591.

Chambe riain, Das Drama Richard Wagners.
Leipzig 1892. III, 636.

Goethe, Kleinere Schriften zur Kunst und Litte-
ratur. Herausgeg. von Bötticher. Leipzig 1896.
III,. 634.

Kimm ich, Stil und Stilvergleichung. Kurzgefasste
Stillehre. Ravensburg. III, 637.

Matthäi, Deutsche Baukunst im Mittelalter.
Leipzig 1899. III, 635.

Andersen, Das Märchen meines Lebens. Über¬
setzt und bis zum Tode ergänzt von Jonas.
Leipzig. III, 759.

Siemens, Lebens-Erinnerungen. Berlin 1895.
III, 758.

Kugler, Geschichte Friedrichs des Grossen.
Illustriert von Menzel. Volksausgabe. Leipzig
1888. III, 809 a.

Garlepp, Unseres Bismarck Heimgang. Ein
Trauertag All-Deutschlands. Supplement zu
Bismarck-Denkmal für das deutsche Volk.
Berlin. III, 905.

Krickeberg, Heinrich von Stephan. Dresden
und Leipzig 1897. III, 978.

Neumayr, Die Erde im Weltraum. Leipzig und
Wien. IV, 74.

Tyndall, Die Gletscher der Alpen. Herausgeg.
von Wiedemann. Braunschweig 1898. IV, 514.

Hoffmann, Der Harz. Leipzig 1899. IV, 583.
K ö z 1 e, Neuer Wegzeiger für die deutschen Schutz¬

gebiete in Afrika, der Südsee und Ostasien.
Stuttgart 1900. IV, 681.

Budde, Naturwissenschaftliche Plaudereien. Berlin
1891. V, 93.

Landsberg, Streifzüge durch Wald und Flur.
Eine Anleitung zur Beobachtung der heimischen
Natur in Monatsbildern. Leipzig 1897. V, 202.

Buchner, Acht Vorträge aus der Gesundheits¬
lehre. Leipzig 1898. V, 237.

Haacke, Bau und Leben des Tieres. Leipzig
1899. V, 292.

Kol

B

Bade, Praxis der Aquarienkunde (Rüsswasser-
Aquarium, Seewasser-Aquarium, Aqua-Terra-
rium). Magdeburg 1899. V, 293.
umbus-Eier. Eine Sammlung unterhaltender
und belehrender physikalischer Spielereien.
2 Bände. Stuttgart, Berlin, Leipzig. V; 459—460.

ochmann, Luft. Wasser, Licht und Wärme.
Acht Vorträge aus dem Gebiete der Experi-
mental-Chemie. Leipzig 1899. V, 565.

Heyse und Kurz, Deutscher Novellenschatz.
I. Serie. Bd. III (Novellen von Tieck, Eichen-
dorff, Widmann, Keller), IV (Berthold, Hauff,
Kinkel, Mörike) und V (Kopisch, Lohmann,
Immermann, Grillparzer). München u. Leipzig.
VI, 168—170.

Hoffmann, Neuer deutscher Jugendfreund. Jahr¬
gang 1900. Leipzig. VI, 39.

Das Neue Universum. 21. Jahrgang. Stutt¬
gart, Berlin, Leif zig. VI, 129.

Balladenbuch. Die schönsten deutschen Bal¬
laden, Romanzen, Stimmen der Sage und Ge¬
schichte, poetischen Erzählungen. Leipzig 1889.
VI, 282.

(Scott), Waverley, or 'Tis Sixty Years Since.
Paris 1831. VII, 128.

Irving, Voyages and Discoveries of the Com-
panions of Columbus. Mit Wörterbuch von
Amthor. Leipzig 1846. VII, 206.

Barthelemy, Voyage du jeune Anacharsis en
Grece. Herausgegeben und erklärt von Saules.
Leipzig 1859. VII, 384.

Münchener Bilderbogen (v. Schwind, Speckter,
Vogel). VIII. 108.

Münchener Bilderbogen (v. Oberländer).
VIII, 109.

Münchener Bilderbogen (v. Busch). VIII, 110.
Münchener Bilderbogen (Bilder aus dem

Leben der Tiere). VIII, 111.
Probst, Wen soll ich malen? München. VIII, 129.
Richter, Beschauliches und Erbauliches. Leipzig

1879. VIII, 144
Richter, Reinecke Fuchs in zwölf Bildern

Leipzig. VIII. 145.
Konewka, Schattenbilder. Mit Reimen v. Trojan.

Stuttgart. VIII, 130.
Heck, Lebende Bilder aus dem Reiche der Tiere.

Augenblicksaufnahmen nach dem lebenden
Tierbestande des Berliner Zoologischen Garte ns.
Berlin. VIII, 180.
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IV. Chronik der Anstalt.
Das Schuljahr 1900,1901 wurde am 24. April mit einer gemeinsamen Andacht

sämtlicher Schüler eröffnet.
Bei der Reifeprüfung des Michaelis- und Ostertermins war Schulrat Dauber,

bei der Abschlussprüfung des Michaelistermins der Unterzeichnete mit dem Amte
des Regierungskommissars beauftragt. Zu Ostern 1901 fand eine Abschlussprüfung
nicht mehr statt.

Die Ferien entsprachen der für sie festgesetzten Ordnung. Der Geburtstag Seiner
Majestät des deutschen Kaisers, wie der Seiner Königlichen Hoheit des Regenten wurden
in üblicher Weise gefeiert. Am Sedantage hielt Oberlehrer Härtung die Festrede.
Besonders freigegeben wurde der 12. Juni zur Veranstaltung einer gemeinsamen Turn¬
fahrt, bei welcher die einzelnen Abteilungen, meist unter Führung ihrer Klassenlehrer,
die waldigen Höhen des Harzes aufsuchten.

Laut Verfügung Herzoglicher Ober-Schul-Kommission vom 30. Oktober 1900 wurde
Kandidat Dr. Witte zum Gymnasiallehrer mit dem Titel »Oberlehrer« ernannt; laut
Verlügung Herzoglichen Staatsministerii vom 1. Februar 1901 hat Seine Königliche
Hoheit der Regent geruht, dem Oberlehrer Dr. Hildebrandt den »Professortitel«
zu verleihen.

Leider hat die Anstalt im verflossenen Schuljahre den Verlust des am längsten an
ihr wirkenden Lehrers zu beklagen gehabt. Zu Anfang Dezember nahm eine schon
früher in weniger schweren Formen auftretende Erkrankung des Oberlehrers Vogel*)
einen so ernsten Charakter an, dass Vogel um längeren Urlaub bitten musste. Zur
Bekämpfung seines Übels wurde er von seinem Hausarzte nach Arosa geschickt, fand
dort aber die gesuchte Genesung nicht. Da sich sein Zustand verschlimmerte, reiste er
von Arosa ab, um das nördliche Italien aufzusuchen, wurde aber am 7. Januar d. J-
im Krankenhause zu Chur (in der Schweiz) vom Tode ereilt. Tief ergriffen versammelte
sich am 9. Januar die Schulgemeinde zu einer Trauerandacht, in der Pastor Schulze in
lebensvoller Darstellung das Bild des Entschlafenen vor dem geistigen Auge der Schüler
wiedererstehen Hess. Welche Liebe und Verehrung der Entschlafene genossen, davon
zeugt in glänzender Weise die Pietät, mit der frühere längst der Anstalt entwachsene
Schüler das Andenken des Verewigten geehrt haben. Um ihm eine Ruhestätte in
he matlicher Erde 2U bereiten, haben sie die zur Überführung der Leiche wie zur wür¬
digen zweiten Bestattung erforderlichen, nicht unbeträchtlichen Mittel aufgebracht. Am

*) Gustav Vogel, geboren am 13. Februar 1843 zu Derenthal auf dem Sollinge, erhielt den
ersten Unterricht vcn seinem Vater, dem Lehrer seines Geburtsortes. Später besuchte er das Gym-
rasivm *u Eo!2rr. :r.dcn exd widmete sich nach wohlbestandener Reifeprüfung auf der Universität
Gctlirgcn dem SU dum der Theologie. Am 3. Januar 1867 bestand er die erste, am 13. Mai 1871
die ;wei!e lheo!cgische Piüfurg. Nach Ablegung der ersten Prüfung wurde er zur Leitung einer
Fi.h&tschule, dciselfcen /.rslalt, die sich gegenwärtig zu einem Progymnasium weiter entwickelt hat,
nach Harzburg berufen ur.d von hier 1869 durch den Konsistorialrat Abt Hille an das Realgymnasium
zu Praunschweig versetzt. Er hat dieser Anstalt bis zu seinem Tode angehört.
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31. März wurde Vogei auf dem hiesigen Centralfriedhofe zur bleibenden Ruhestätte
geleitet. Selbstverständlich nahm das Realgymnasium auch an dieser Feier teil.

Auch sonst ist der Unterricht von eingreifenden Störungen nicht verschont geblieben.
So ist der Unterzeichnete selbst durch eine langwierige Kniegelenkentzündung von Mitte
Februar an monatelang ans Lager gefesselt gewesen. Wenn die Anstalt diese Unannehmlich¬
keiten ohne Schädigung glücklich überwunden hat, so ist das wesentlich der thatkräftigen
Hilfe zu danken, mit der die älteren Mitglieder des Lehrerkollegiums, die Professoren
Kammerer, Noack und Damköhler, unterstützend eingegriffen haben.

Zum Ersatz für Oberlehrer Vogel trat im Dezember Kandidat Beck in das Lehrer¬
kollegium ein. Derselbe verliess indessen zu Ostern das Realgymnasium wieder, um an
einer andern Lehranstalt hiesiger Stadt dauernde Beschäftigung zu finden. Ebenso ver¬
liess zu Ostern Dr. Witte die Anstalt, da er durch Verfügung Herzoglicher Ober-
Schul-Kommission vom 1. Februar d. J. zum 1. April er. an das Gymnasium zu Blanken-
burg versetzt worden war. Beiden Herren spricht die Anstalt für die gewissenhafte
Treue und Hingabe, mit der ein Jeder seines Amtes gewaltet hat, auch an dieser Stelle
den wärmsten Dank aus.

Zur Beachtung.
Durch Verfügung Herzoglichen Staatsministerii vom 25. Februar d. J. Nr. 726, B

ist an den Herzoglichen Gymnasien mit Einschluss des Realgymnasiums vom 1. April d. J.
ab das Schulgeld von jährlich 90 Mk. auf 108 Mk. erhöht worden.

3*
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V. Verzeichnis der von Ostern 1901 ab gebrauchten Schulbücher.

Unterrichts¬
fach Titel der Bücher (reitrauch in den Klassen

Religions-
lehre

Deutsch

Lateinisch

Französisch

Englisch

Bibel ..............
Braunschweig. Gesangbuch, Anhang . .
Braunschweig. Landeskatechismus . . .
Richter, Hilfsbuch für den Religions¬

unterricht I ..........
Fauth, Leitfaden der evangelischen Reli¬

gionslehre ...........
Kluge, Literaturgeschichte.....
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 1
(Neu bearbeitet v. K Paulsiek u. Chr. Muff)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. I, Abt. 2

„ „ „ „ „ „ „ 3
„ „ „ „ „II, „

(Ausgabe von Foss)
Lesebuch v. Hopf u. Paulsiek, T. II, Abt.
Regeln und Wörterverzeichnis für die

deutsche Rechtschreibung.....
Ostermann-Müller, Uebungsbuch f. Sexta

„ „ ,, Quinta
„ ,, „ Quarta
u .1 „ Tertia

Müller, Grammatik zu Ostermanns latei¬
nischen Uebungsbüchern .....

Caesar, Bell. Gall. Teubn. Textausgabe .
Eichert, Chrestom. aus Vergil und Horaz

,, „ ,, Livius ....
„ „ ,, Ovid und Tibull.

Ein lateinisch-deutsches Schulwörterbuch
Elementarbuch von G. Ploetz . . .
Ploetz-Kares, Sprachlehre.....

„ „ Uebungsbuch, Ausgabe B.
Ploetz, Nouvelle grammaire francaise .

„ Uebungen zur französisch. Syntax.
Koldewey, französische Synonymik . .
Ploetz, Manuel de Litt, francaise . . .
Herrig, Premieres Lectures francaises
Ein grösseres französisches Schulwörter¬

buch; z. B. von Sachs, Schuster-Rögnier,
Damour, Thibaut ........

Otto-Kares, Kurzer Lehrgang der engli¬
schen Sprache.........

Otto-Kares, T. 2, Lese- und Uebungsbuch
Müller, Englische Grammatik, T. II
Lüdeking, Englisches Lesebuch. T. II

I OII Uli Olli um IV __.
I OII Uli Olli um IV V

(I) (OII) (Uli) Olli um IV V

— — — -- — IV V

I
I

OII Uli Olli um
— —

IV
V

— — — Olli um — —

I OII Uli — — — —

I OII Uli Olli um IV V

V
— — — — — IV —
— — — Olli um — —

(I) (OII) (Uli) Olli um IV —
— — Uli Olli um — —
I —• —
1

OII Uli __ __ _ __
I OII Uli Olli um — —

— — — — um IV —
— — Uli Olli — — —
— — Uli Olli — — —
I OII — — — — —
I OII — — — — —
I OII Uli — — — —
I

— — — Olli — — —

I OII Uli Olli um — —

_. __ _ Olli um —
— Uli Olli — — —
I OII

— OII — — — —- —

VI
VI

VI

VI

VI
VI
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Unterrichts¬
fach Titel der Bücher Gebrauch in den Klassen

Englisch Herrig, British Classical Authors . . .
Ein grösseres englisches Wörterbuch mit

I

Geschichte
Aussprachebezeichnung nach Walker .

Gehrke, Grundriss der alten Geschichte
I OII Uli

(Uli) (Olli) (Ulli) IV
--- z

,, Grundriss der deutschen Ge-

I
I

OII
OII

Uli

Uli

Olli

Olli

um
um IV

—
Andrä, Grundriss der Weltgeschichte
Putzger, Historischer Schulatlas ....

Erdkunde Seydlitz, Geographie, Ausgabe D. Heft 1
„ „ 2

ii ii ii ii ii 3
„ ,. 4
„ „ 5

— —
(Uli)
(Uli)
Uli

(Olli)
(Olli)
Olli

(Ulli)um
(IV)
IV

V

—

(Diercke und Gabler, Schulatlas für die

Diercke und Gabler, Schulatlas für die
(I)

I

(OII)

OII

Uli

Uli Olli um IV V VI
Mathematik
und Rechnen

Koppe-Dieckmann, Geometrie, Teil I,
(Ausgabe für Reallehranstalten) . . . (I) (OII) Uli Olli um IV __ __

Naturbe¬
Schellen, Rechenbuch, Teil I ....
Bertram, Schulbotanik.......

I
I
I
I

OJ1
OII
OII
OII

Uli
Uli
Uli

Olli

Olli
(Olli)

um
um

(Ulli)
IV
IV

V
V

VI
VI

schreibung Schilling. Grundriss der Naturgeschichte, __ Uli Olli um IV __ __
Schilling, Grundriss der Naturgeschichte,

Teil II, Pflanzenreich (Ausgabe B.) . . _ Uli Olli um __ __
Zängerle, Lehrbuch der Mineralogie . . I OII — — — — — —

Physik Münch, Lehrbuch der Physik..... I OII
— — Uli — — — — —

Chemie Büdorff, Grundriss der Chemie .... 1 OII — — — — — —
Gesang Blied, Liederbuch für Volksschulen . . V VI

Bemerkung: Bei den ( eingeklammerten Klassenangaben werden die Bücher aus der vorhergehenden
Klasse zu gelegentlichem Gebrauche beibehalten.

Nur die neuesten Auflagen kaufen

Braunschweig, im August 1901. Dahl.
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Unterrichts¬
fach

Englisch

Geschichte

Erdkunde

Mathematik
und Rechnen

Naturbe¬
schreibung

Physik

Chemie
Gesang

Titel d

Herrig, British Class
Ein grösseres englis

Aussprachebezcicl
Gehrke, Grundriss (

„ Grundriss
schichte . . .H

Andrä, GrundrissK
Putzger, Historische
Seydlitz, Geographi

(Diercke und Gäbh
oberen Klassen,

Diercke und Gäbh
mittleren Klasser

Koppe - Dieckmann
(Ausgabe für Re;

Koppe, Trigonom-e
Wittstein, Stereomj
Bardey, Aufgabens
Gauss, Logarithme
Schellen, Rechenb
Bertram, SchulboU,
Schilling. Grundrisj

Teil 1, Tierrei
Schilling, Grundrisj

Teil II, Pflanzenil
Zängerle, Lehrbuc
Münch, Lehrbuch
Wäber, Leitfaden
Büdorff, Grundriss;
Blied, Liederbuch

Bemerkung: Bei den ( i e
i

B r a u n s c hßtfi!

Iah in den Klassen

(Olli) (Ulli) IV

Olli um — —

Olli um IV __ __
— — (TV) V __

(Olli)
i (Olli)
) Olli

(Ulli)um IV

—
—

_

Olli um IV V VI

Olli um IV — —

i Olli um — — —

Olli um IV V VI
I (Olli) (Ulli) IV V VI

[ Olli um IV — —

I Olli um — — —

I —

—
—

V VI

lie Bücher aus der vorhergehenden
halten.

ren!

Dahl.
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